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Liebe Gemeindemitglieder aller Konfessionen, 
Schwestern und Brüder im Herrn, 
 
„die Europaflagge besteht aus einem Kranz von zwölf goldenen fünfza-
ckigen Sternen auf ultramarinblauem Hintergrund. Sie wurde 1955 vom 
Europarat als dessen Flagge eingeführt und im Mai 1986 als Symbol für 
alle Institutionen der Europäischen Gemeinschaft übernommen. Heute ist 
sie vor allem als Symbol der Europäischen Union bekannt. 
 
Die Anzahl der Sterne, zwölf, ist traditionell ein Symbol der Vollkommen-
heit, Vollständigkeit und Einheit. Auf die Zahl der EU-Mitgliedsländer wur-
de und wird damit kein Bezug genommen. Es war reiner Zufall, dass die 
EG bei der Adaption dieser Flagge im Jahre 1986 aus zwölf Ländern be-
stand. Seit der Erweiterung 1995 ist die Zahl der Mitgliedstaaten ange-
wachsen, die Zahl der Flaggen-Sterne blieb – dem beabsichtigten Sinn 
entsprechend – aber unverändert.“ 
 
So lesen wir auf der Homepage der be-
kannten Wissensvermittlungsplattform 
wikipedia. Aber das ist (angeblich) nur 
die halbe Wahrheit. Der Legende nach 
gab es in der entscheidenden Kommis-
sion einen überzeugten Christen, der 
auf die Idee mit der blauen Flagge und 
den 12 Sternen gekommen ist. Angeblich dachte er dabei an eine Stelle 
aus dem Buch der Offenbarung des Johannes. Dort ist von einer Frau die 
Rede, umgeben von der Sonne, den Mond unter ihren Füßen und einen 
Kranz von zwölf Sternen auf ihrem Haupt. Sie merken, woher die zwölf 
Sterne also angeblich stammen. 
 
Ob das tatsächlich so war oder ob das nur eine Legende ist, das kann ich 
Ihnen leider nicht beantworten. Was ich weiß ist, dass mich die Europa-
flagge nicht nur an Europa, sondern auch an die Gottesmutter Maria erin-
nert. Im Marienmonat Mai steht sie im Fokus der Volksfrömmigkeit. 
So lade ich Sie ein, in diesen Tagen auf Maria zu schauen, auch wenn 
Sie nicht der katholischen Kirche angehören. Wir können von Maria viel 
lernen und Trost und Hilfe im Gebet finden. 
 

Einen schönen Wonnemonat Mai wünsche ich Ihnen. 
 

Pfarrer Stefan Oberst 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stern
https://de.wikipedia.org/wiki/Ultramarinblau
https://de.wikipedia.org/wiki/Europarat
https://de.wikipedia.org/wiki/Flagge
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Gemeinschaften
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Union
https://de.wikipedia.org/wiki/Zw%C3%B6lf
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Evangelische Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai 
 

Aufgrund der aktuellen staatlichen Vorgaben und der dringenden Hand-

lungsempfehlungen unserer Landeskirche hat der evangelische Kirchen-

vorstand in einer Sondersitzung am 9. April beschlossen:  
 

Das Gemeindehaus bleibt auch im Mai vorerst für alle Veranstaltungen ge-

schlossen. 
 

Ebenso finden vorerst keine Gottesdienste in der Martinskirche statt. 

Wie an sonstigen gottesdienstfreien Sonntagen auch, wird es an diesen 

Sonntagen zur Gottesdienstzeit zwischen 11 und 12 Uhr „offene Kirche“ 

geben: Eine Person wird anwesend sein, ansonsten ist die Kirche für eine 

Stunde geöffnet für persönliches Gebet, Andacht, Stille-Sein. Hierbei sind 

die gesetzlichen Auflagen für den Aufenthalt auf öffentlichen Plätzen unbe-

dingt zu beachten. 
 

Das heißt mit Wehmut, so ein Fest vorerst nicht feiern zu können: Wir kön-

nen weder den Vorstellungsgottesdienst noch die Konfirmation wie geplant 

im Mai feiern. Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Konfirmation auf 

einen Zeitpunkt nach den Sommerferien zu verschieben. Den neuen Zeit-

punkt möchte er aber nicht alleine festlegen. Sobald es wieder relativ sor-

genfrei möglich ist zusammenzusitzen, wird sich der Kirchenvorstand mit 

den Konfirmandeneltern treffen, um gemeinsam nach einem neuen Termin 

Ausschau zu halten. 
 

Es wird trotzdem Gottesdienste geben: Im Fernsehen, z.B. in bibel-TV,  

oder an den Sonn- und Feiertagen in ZDF bzw. ARD.   

Im Internet kann man über ERF.de und EKHN.de Möglichkeiten wahrneh-

men, Gottesdienste von Zuhause aus mit zu feiern. 
 

Vielleicht – hoffentlich – können wir zu Pfingsten wieder Gottesdienst fei-

ern. Dieser Gottesdienst, von Pfr. Neugber geleitet, würde dann um 10 Uhr 

beginnen. Ob aber Abendmahl gefeiert werden kann, hängt – wie alles - 

von den Umständen ab.  

Die Kollekte wäre für den ökumenischen Rat der Kirchen bestimmt. 

Mit Bitte um Verständnis, 

mit Dank an alle, die sich hilfreich um unser Wohlergehen sorgen: 

Bleiben Sie Gott befohlen und behütet 

Ihr Kirchenvorstand 
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Webauftritt der Evangelischen Kirchengemeinde Petterweil – 
Schauen Sie doch mal hin! 
 

Unsere schnelllebige Welt erfordert heutzutage die Möglichkeit, Sie auch 
kurzfristig zu informieren und zu dokumentieren. Der Gemeindebrief und die 
Schaukästen sind daher nicht die einzigen Möglichkeiten, sich über die 
Aktivitäten der Kirchengemeinde zu informieren.  
Mit tatkräftiger Unterstützung bei der Technik durch Dennis Vesper sind 
Clarissa Weber und ich im Internet und auf Facebook aktiv. Diese Medien 
beschreiben den gleichen Vorgang mit ganz unterschiedlicher Sichtweise und 
können durchaus großen Aufwand für eine ansprechende Darstellung 
erfordern. Selbstverständlich sind wir nicht allein, auch andere Personen 
liefern Texte und Bilder, die wir dann aufbereiten und veröffentlichen. 
In diesem Artikel möchte ich Sie ermutigen, einfach mal unsere Seiten 
aufzurufen und diese anzusehen. Ich bin sicher, sie werden Ihnen gefallen! 
Hier sind die Adressen im Internet: 
Website: www.evkirche-petterweil.de, 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog, 
Facebook: 
https://www.facebook.com/pg/EvkirchePetterweil/posts/?ref=page_internal. 
Auf unserer Website und auf Facebook finden Sie Berichte und 
Ankündigungen, während auf dem „Predigt-Blog“ Predigten und - gerade jetzt 
aktuell -  Nachdenkliches zu Ostern ohne Gottesdienste und zur Pandemie 
veröffentlicht sind. 
Geben Sie uns gerne Rückmeldungen, wenn Ihnen etwas gut gefallen oder 
auch nicht gefallen hat. Wir freuen uns über jede Reaktion! 

Michael Beczkowiak   
_______________________________________________________________ 

 

 

http://www.evkirche-petterweil.de/
http://www.evkirche-petterweil.blog/
https://www.facebook.com/pg/EvkirchePetterweil/posts/?ref=page_internal
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Wir gratulieren ganz herzlich 
zum Geburtstag im Mai: 
 
01.05. Helmut Rzepka, 76 J. 
 

02.05. Elly Günther, 84 J. 
 

03.05. Herta Peter, 84 J. 

 
05.05. Karl-Heinz Bauer, 79 J. 
 

05.05. Matilde Grünhage Monetti 
76 J. 

09.05. Ines Corvey, 77 J. 
 

13.05. Gisela Preißer, 78 J. 
 
 
 
 

 

17.05. Ursula Mathieu, 81 J. 
 

21.05. Ingrid Berthold-Reuther, 79 J. 
 

22.05. Heinz Lenhard, 90 J. 
 

22.05. Ottilie Sannowitz, 91 J. 
 

22.05. Helga Baumann, 77 J. 
 

23.05. Friedrich Veith, 76 J. 
 

25.05. Heinz Rauch, 84 J. 
 

25.05. Gertrud Bornschein, 73 J. 
 

29.05. Horst Balser, 76 J. 
 

30.05. Renate Balser, 72 J. 
 

 
 

Wir trauern um 
 

Brigitte Schmidt 
* 23.12.1941   08.03.2020 

 
 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
- 

 

 

Danksagung 
 

zum Heimgang unserer Mutter und Schwester 

 

Brigitte Schmidt 
  8. März 2020 

 
Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme danken wir von ganzem 

Herzen. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Michael Neugber für seine 

tröstenden Worte. 
 

                                    Harald und Oliver Schmidt 
                                    und Schwester Annelie Holland 
 
                                             Karben-Petterweil, im April 2020 
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Info-Veranstaltung für Kandidaten für den nächsten 
Kirchenvorstand 
 

Das Leben in unserer Kirche und unserer Gemeinde geht weiter – trotz 
Corona-Virus!  
Im nächsten Jahr, also 2021, sollen neue Kirchenvorstände gewählt werden. 
Dazu sucht die Kirchengemeinde geeignete Kandidaten. Geeignet? Wer ist 
das? Eigentlich jeder oder jede, der/die darüber ernsthaft nachdenkt, denn 
der Kirchenvorstand soll möglichst die gesamte Struktur der Kirchen-
gemeinde repräsentieren. 
Zur Information über die Aufgaben und die Arbeit des Kirchenvorstands wird 
am 24. Mai um 11 Uhr in der Martinskirche eine Veranstaltung stattfinden 
unter der Voraussetzung, dass das wieder legal möglich ist. Dabei können 
Interessierte dem noch amtierenden Kirchenvorstand Fragen zur Arbeit 
stellen und dabei auch Mitkandidaten kennenlernen. 
Die offizielle Aufstellung der Kandidatenliste für die Wahl in 2021 erfolgt dann 
im November 2020 in einer Gemeindeversammlung, in der alle Kandidaten 
die Gelegenheit bekommen, sich der Gemeinde vorzustellen. 

Michael Beczkowiak 
 

 

Hilfe für Amritsar –  
Unsere Partner-Diözese in Indien ist in Not 
 

Wussten Sie, dass unser Dekanat eine Partnerschaft mit der nord-indischen 
Diözese Amritsar pflegt?  Die Partnerschaft mit dieser Diözese geht zurück auf 
persönliche Kontakte in den 1970er Jahren zwischen dem damaligen Bischof 
der Diözese und dem damaligen Beauftragten für Mission und Ökumene in der 
Propstei Oberhessen. Gegenwärtig wird die Partnerschaft von den beiden 
Dekanaten Gießen und Wetterau gepflegt. 
Im März diesen Jahres, also mitten in der Hochphase der Corona-Krise, 
erreichte unser Dekanat und seine Kirchengemeinden ein verzweifelter Hilferuf 
aus Amritsar. Den Menschen dort geht es viel schlechter als uns, denn die 
harten Maßnahmen der Regierung bewirken bei den Armen, dass sie gar kein 
Geld mehr verdienen können. Da geht es dann tatsächlich um Leben und Tod, 
selbst wenn jemand gar nicht selbst an CoVid-2 erkrankt ist. 
Der Kirchenvorstand hat umgehend beschlossen, sich mit einer Spende von 
300 Euro der Hilfsaktion des Dekanats anzuschließen. Natürlich ist das eigent-
lich viel zu wenig. Aber selbst kleine Beträge helfen den Menschen dort zu 
überleben.  
Ich veröffentliche daher noch den Aufruf des Dekanats in der Hoffnung, dass 
viele unserer Leser eine private Spende überweisen!  
Spenden für diese Hilfsaktion werden erbeten an:  Förderverein Amritsar, 
Volksbank Mittelhessen, IBAN DE62 5139 0000 0061 2367 08,  
Stichwort "Corona Relief Diözese Amritsar“ 
Vielen Dank für Ihre großzügige Hilfe!                            Michael Beczkowiak  



Katholische Gottesdienste in St. Bardo 
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Bedingt durch die Corona-Pandemie finden bis auf weiteres keine 
Gottesdienste statt. 
 
 
 
Die Kirche St. Bardo ist zum stillen Gebet wie folgt geöffnet:  
 
   montags  18.00 – 19.00 Uhr 
 
   dienstags  18.00 – 19.00 Uhr 
 
   mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
 
   donnerstags 18.00 – 19.00 Uhr 
 
   freitags  18.00 – 19.00 Uhr 
 
   samstags  18.00 – 19.00 Uhr 
 
sowie  sonntags  11.00 – 12.00 Uhr. 
 
 
 
 
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie den Aushängen im Schaukasten. 
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Veranstaltungen im Gemeindehaus St. Bardo 
 
 

Im Mai hatten wir Mittwoch, den 6. Mai 2020 ab 14.30 Uhr, für den  
St. Bardo-Treff vorgesehen. Aufgrund der aktuellen Lage mit dem Corona-
Virus und den Vorgaben des Bistums ist es fraglich, ob wir uns im kath. Ge-
meindehaus treffen können. Daher verschieben wir das Treffen auf den Mo-
nat Juni.   
 

Auch uns tut es sehr Leid, dass der monatliche Rhythmus so lange unter-
brochen werden muss. 
 

Das monatliche Gemeindefrühstück am ersten Sonntag des Monats entfällt 
im Mai ebenfalls aus diesen Gründen. 
 

Die St. Bardo-Kirche ist weiterhin täglich wochentags von 18 – 19 Uhr und 
sonntags von 11 – 12 Uhr geöffnet zum Besuch und einem stillen persönli-
chen Gebet. 
 

Wir bemühen uns, Sie mit aktuellen Informationen und evtl. Änderungen 
durch Aushänge im Schaukasten an der Kirche zu informieren.  
 

Bitte, schauen Sie mal vorbei. 
 

Bardo-Rat  Gertrud Schonk 
 

 
Der WELTLADEN im katholischen Gemeindehaus  

ist zur Zeit geschlossen 
Anfragen und Belieferung unter Tel. 1056 

 

 

 

Gemeindeausflug Fritzlar-Edersee 

Liebe Mitreisende, aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Auf Grund der aktuellen 

Lage möchte ich den Ausflug „Fritzlar –Edersee“  auf September-Oktober ver-

schieben. Bitte achten sie im Gemeindebrief Juli-August auf den neuen Termin. 

Für weitere Fragen steh ich gerne zur Verfügung.    

Herzliche Grüße, bleiben sie behütet und gesund.     

Katharina Peter, Tel. 2510 
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Dazu hätten wir im April gerne eingeladen: 
 

Armen-Kranken-Stiftungsgedenktag 2020 
 

Denn es ist uns ein Anliegen, auch in diesem Jahr uns ausdrücklich 

bei allen Spendern und Zustiftern zu bedanken. Verbinden wollten 

wir unsere Hommage an des Stifters Lebenswerk mit einer 

Hommage an Beethoven im Hinblick auf dessen Umgang mit Leid, 

mit Enttäuschungen (auch politischer Natur, was Freiheit und 

Demokratie betrifft), mit dem Wunsch, trotz allem Freude zu 

schenken, der Sehnsucht nach der “unsterblichen Geliebten“…. 
 

Leider wissen wir derzeit noch nicht, wie sich der Verlauf der Pandemie 

und die damit verbundenen Einschränkungen weiter auswirken. In 

diesem Zusammenhang fiel unser Augenmerk auf eine Predigt, die 

Pfarrer Flick 1824 in Petterweil gehalten hat.  
 

Auf der folgenden Seite finden sie den vollständigen Titel und eine 

„Vorerinnerung“ aus der Druckversion. Die Predigt können Sie als Kopie 

in der Kirche abholen, wenn „offene Kirche“ ist. Für unsere Spender und 

Zustifter werden wir wie in den letzten Jahren eine kleine Broschüre 

herstellen und zu gegebener Zeit verteilen.  
 

Das alles verbinden wir mit zwei Bitten: 

Wer vermag, spende auch weiterhin. 

Wer es nötig hat auch aufgrund der derzeitigen Umstände, wende sich 

bitte vertrauensvoll an uns vom Stiftungskuratorium. Ein Anruf bei Pfr. 

Neugber genügt (1087).  
 

Für das Stiftungskuratorium 

 Honora von Hase-Koehler      Pfr. Michael Neugber 
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So lautet der Titel der Predigt: 

 

 

Das 

Verhalten des Christen 

bei 

den Unglücksfällen, welche seine  

Brüder1 getroffen haben. 

Eine Predigt 

am 23.sten Sonntag nach Trin. 1824 

über Matth. Kap. 25. Vers 40 

gehalten, und zum Besten der durch die gegenwärtige 

Wassernoth2 Bedrängten herausgegeben 

von  

Heinrich Christian Flick 

Großherzoglich Hessischem Pfarrer  

zu Petterweil in der Wetterau  

Darmstadt, 1825, 

gedruckt bei Carl Stahl, Großherzogl. Cabinettsbuchdrucker 

 

Als „Vorerinnerung“ schrieb er: 

 

„Die hier im Druck erscheinende Predigt hat die gehoffte 

Wirkung bei der Gemeinde des Verf.- eine der bedrängtesten in 

der Wetterau – nicht verfehlt. Vielleicht, daß auch die Herzen 

Anderer, welche mehr zu leisten vermögen, durch dieselbe 

gerührt und zum Wohlthun ermuntert werden. Dieß zu 

bewirken, ist der Zweck des Verfassers dieser Worte. Möge 

dieser Zweck bei recht vielen erreicht werden.“ 

                                                           
1 Man verzeihe Pfr. Flick, dass er damals noch nichts von gendergerechter Sprache wusste 
2 Die damalige Rechtschreibung und Interpunktion wurde beibehalten 
 
 



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

Monatslosung Mai 2020: 

 
Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, die er empfangen hat! 1.Petr 4,10 (E) 

Adressen und Sprechzeiten 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETTERWEIL 
 

Gemeindebüro:   Alte Haingasse 42, 06039/939429,  06039/45258 
Bürozeiten: Mi: 10.00 – 12.00 Uhr  und Fr: 11.00 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Mogel  
Pfarrer: Michael Neugber, Schlossstraße 9,06039/1087  
Sprechzeiten: Freitag 11.00-12.00 und nach Vereinbarung 
Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de                           
Vorsitzende im Kirchenvorstand:  Heike Weber,  06039/932731                                                                                                                                                                          
Küster: Horst Preißer, Schwengelgasse 3, 06039/1084 
Küster-Vertreter: Richard Cost, 0151/58388434 
Vermietung Gemeindehaus:  Büro zu den Öffnungszeiten; in dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Frau Heike Weber oder an Pfr. Neugber 
Besuchsdienst: E-Mail: bdk@evkirche-petterweil.de  
Konten : Sparkasse Oberhessen    
Kirchengemeinde IBAN DE19518500790117001032 BIC HELADEF1FRI   
Pfarrer-Flick‘sche Stiftung IBAN DE27518500790027028926 BIC HELADEF1FRI 
Internet: www.evkirche-petterweil.de, E-Mail: info@evkirche-petterweil.de  
Facebook: www.facebook.com/EvkirchePetterweil/ 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BARDO PETTERWEIL 

Ansprechpartner im Pfarrgemeinderat:                                                                         
Gertrud Schonk,  Höfer Weg 38, 06039/3899, gertrud@gschonk.de                           
Pfarrer: Thomas Korfmann, Karbener Weg 2,  06039/2534   06039/45310                                                         
Bürozeiten: Montag + Dienstag geschlossen, Mittwoch – Freitag 9 – 12 Uhr  
Konto der Kirchengemeinde: Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230428 ***                                                                                                       
Konto  Orgelbauverein St. Bardo Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230622 ***                                       
*** BIC für alle: FFVBDEFF                                                                                                                                           
Saalvermietung St. Bardo: Dr. L. Streukens, 06039/43443 oder 
                                              R. Witzel,  0172/8438212                                                                                           
Internet: www.kirche-karben.de, E-Mail: pfarrbuero@kirche-karben.de       
Annahmeschluss für Artikel ist immer der erste Mittwoch des Monats. 

Dieser Gemeindebrief erscheint 10-mal im Jahr und wird an alle Haushaltungen in  
Petterweil kostenlos verteilt. 
Auflage: 1.700 Stück, Herausgeber ist der Redaktionskreis, V.i.S.d.P. PGR + KV 
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